
Besprechungen

umgrenztes Leitbild notwendig? Diese Fra- sich die breiteste Offentlichkeit, die nıcht
SCNH, einmal gestellt, haben Auswirkungen: 1in ften iSt für theologische Esoterik. Diese Tat-
Ehe, Familie, Oftentlichkeit und, nicht - sache bestimmt Sprache un Inhalt der ZW1-
letzt, 1mM Gemeinschaftsleben der Kırche bıs schen 1960 und 1966 gesendeten Beiträge. Sıe
hın der Frage nach dem „Priestertum“ der alle sind gesättigt VO:  3 jenem Geıist, den INnan
Frau. Das Büchlein se1 en empfohlen, de- gemeinhın den „konziliaren“ NENNT; s1e medi-
nen die „Kırche 1n der Welt VO'  - heute“ nıcht tieren mehr der weniıger explizıt die chr:  1St-
LUr Z.U) Schlagwort, sondern ZUr Sorge DC- iche Grundkategorie der Bruderschaft und
worden 1St. Zodrow 57 ihre Verwirklichung 1n den verschiedensten

Lebensbereichen des Christen. Damıt tellen
S1e einen Beitrag zZzu Selbstverständnis der

DIRKS, Walter: Geschäflsführung hne Auf- christlichen Exıistenz hier und heute dar. Tröst-
LTAS. Olten, Freiburg: Walter 1967 138 lich und höchst ktuell S1N! die beiden letz-
(theologia ublica. f} Kart. 12,-— ten Aufsätze, die in Gelassenheit VO:  =-| der kon-
Walter Dirks 1n einer Reihe mi1t Unmut un postkonziliaren Verwirrung andeln

provozierenden utoren entdecken, sollte gleicht dem Hausvater, der Altes und Neues
QUuUr den Unkundigen überraschen. Wer jedoch hervorholt seine Beiträge der sechziger Jahre
Dırks schätzte VOrTr em der Aufsätze, wecken Erinnerungen ’ seine vorherigen Pu-
die ıhm „seinerzeıt“ den Unwillen des atho- blikationen Die Grundgedanken leben. Was
lischen Establishments eintrugen, der wird den Sld] anderte, 1St die Sprache. Die Gelassenheit
Autor gerade Aa jenem ÖOrt echt U- des durch Lehramt und Konzıil Bestätigten
ten, dem InNnan „OÖffentliche Theologie“ zZzu schlägt sich in der Diktion nieder. So wıird
treiben versucht. Und dıes meınt doch ine das VO':  - Dr. theol Walter Dirks redlich be-
Theologie, die der Oftentlichkeit offen und triebene ntellektuelle Geschäft für den hö-
zugänglich seıin wiıll. sprach die zwölf Be1i- renden Bruder ZzuU geistlichen Gewinn.
trage des Bändchens Rundfunk; wandte Ihlacker 5}
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KARL-HEINZ EGER bereitet ıne größere Arbeıt über die Erbsündentheologie VOT, die der
Reihe „Quaestiones Disputatae”  %. (Verlag Herder) erscheinen oll
Fuür den Beıitrag VO]  5 WILFRIED UFF verweısen WIr auf den 1m Februarheft dieses Jahrgangs
erschienenen Aufsatz „Das embryonale Werden des Indivyviduums“.
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